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Jahresbericht Kredit Regionale Jugendarbeit (KRJ) 2015 

 

1. Einleitung 

Das Projekt KRJ hat das zweite Jahr mit einer positiven Bilanz abgeschlossen. Die Vernetzung und 

Zusammenarbeit in der Jugendarbeit Region Aarau sind auf guten Weg. Der Spielraum in den 

beteiligten Gemeinden wird grösser und für die Jugendlichen werden Projekte möglich, die sonst 

undenkbar wären. 2015 war ein erfolgreiches Jahr mit vielen Aktivitäten und spannenden 

Erfahrungen. Nachfolgend wird darüber berichtet und ein kurzer Ausblick auf 2016 vorgenommen. 

 

2. Durchgeführte Projekte 2015 
Für jedes Projekt wurden eine Projektbeschreibung und eine Evaluation erstellt. Diese können 
jederzeit bei den Jugendarbeitsstellen bezogen werden.  
 
Ferienangebote 
In der Sportwoche, den Frühlings- und Herbstferien wurden verschiedene Angebote organisiert. In 
der Sportwoche wurden zwei bewährte Angebote durchgeführt. Auf vielseitigen Wunsch der 
Jugendlichen wurden der Europapark und das Alpamare in den Frühlings- beziehungsweise 
Herbstferien berücksichtigt. Die weiteren Aktivitäten wurden mit einer Gruppe von Jugendlichen (2-3 
von jeder JA-Stelle) bestimmt und organisiert. Mindestens ein Angebot pro Ferien war für die 
Jugendlichen gratis. 
 
2.1. Sportferien 2015 

Der Schlitteltag und der KEBA Besuch konnten durchgeführt werden. Der Schlitteltag wurde 
wetterbedingt kurzfristig von Engelberg nach Melchsee Frutt verlegt. Dies verursachte einige 
Mehrkosten. Der Anlass war mit 22 Jugendlichen gut besucht. Mit 6 Erwachsenen waren wir 
genügend Begleitpersonen, um auch unvorhergesehene Situationen zu meistern. Beispielsweise als 
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sich einer der Jugendlichen beim Schlitteln das Knie verletzte. (Es stellte sich zum Glück als harmlose 
Prellung heraus). Am KEBA Besuch nahmen 11 Jugendliche teil. Wir trafen auch auf Jugendliche, 
welche selbstständig auf die KEBA gingen, da sie über ein eigenes Abo verfügten. Zudem erhielten 
die Jugendlichen der Kreisschule BuchsRohr Gutscheine für KEBA Besuche in der Sportwoche. 
Die Stimmung war an beiden Anlässen sehr gut. Die Jugendlichen hatten sichtlich Spass. 

Einbezug der Jugendlichen 

Kurz nach den Sportferien fand eine Sitzung gemeinsam mit Jugendlichen aus Aarau, Suhr/Buchs und 

Entfelden statt. Die Jugendlichen überlegten sich in Kleingruppen Programmideen für die Ferien. 

Anschliessend stellten sie sich die Ideen gegenseitig vor und besprachen Vor- und Nachteile. Die 

Ideen wurden nach Kostenaufwand (hoch, mittel, gering) geordnet und anschliessend bewertet. Die 

einzelnen Aufgaben wurden auf die Jugendlichen und „ihre“ Jugendarbeitsstellen verteilt.  

 

2.2. Frühlingsferien 2015 

Der Europapark erfreute sich grosser Beliebtheit. Innert kurzer Zeit waren die Plätze ausgebucht. Da 

wir diesen Ansturm erwarteten, vereinbarten wir vorgängig wie viel Plätze jede Jugendarbeitsstelle 

vergeben kann. Dies hat sich bewährt. Insgesamt waren 68 Jugendliche mit dabei und 8 Erwachsene.  

Das Cinema 8 fand ebenfalls regen Anklang, so dass wir die mit Cinema 8 vereinbarte Gruppengrösse 

von 30 Jugendlichen mühelos erreichten.  

Die Essensreise erforderte von den engagierten Jugendlichen am meisten Einsatz. In jedem Treff 

wurde eingekauft, dekoriert und gekocht. In Buchs gab es heissen Toast, Chips und Gemüsedipp zum 

Apéro, in Aarau leckere Fajitas und in Entfelden Früchte mit Schokoladensauce.  

Dabei profitierten nicht nur die mitreisenden Jugendlichen, sondern auch jene, die einfach in „ihren“ 

Jugendtreff gingen. So gab es immer wieder eine neue Durchmischung der Jugendlichen. Die 

Treffeinrichtungen wurden bestaunt und mit Begeisterung ausprobiert. Mit 30 teilnehmenden 

Jugendlichen ein gelungener Abend! 
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2.3 Herbstferien 2015 

Nach einer Zwischenevaluation vor den Sommerferien entschied sich das Projektteam der 

Jugendarbeitenden eine Abstimmung betreffend des grösseren Herbstangebotes durchzuführen, da 

nicht alle Vorschläge der Projektgruppe der Jugendlichen durchgeführt werden konnten. Gokart, 

Alpamare oder Paintball standen zur Auswahl. Die Abstimmung gewann Paintball vor Alpamare. 

Gokart stiess auf deutlich weniger Interesse.  

Obwohl das Paintball die Abstimmung gewann, wurden wir nicht von Anmeldungen überrannt. 

Schnuppern, fehlende Erlaubnis der Eltern oder gruppendynamische Prozesse (wenn der kommt, 

komme ich nicht oder wenn meine Kollegen nicht dürfen, will ich auch nicht) waren die Gründe 

dafür. So waren wir eine kleine aber feine Gruppe von 14 Jugendlichen und 5 Erwachsenen, die sich 

nach Dietwil aufmachte. Nach einer genauen Instruktion ging es los. Nach einigen Spielrunden 

Eingewöhnung, bekamen die Jugendlichen auch strategische Aufgaben gestellt. Die Jugendlichen 

spielten fair und hatten sichtlich Spass.  

Dank dem Projekt EINGELADEN durften wir gratis die Ausstellung „GELD, jenseits von gut und böse“ 

im Stapferhus Lenzburg besuchen. Nach einer spannenden Führung ging es in den langersehnten 

Raum mit den 5Rp-Stücken. Dazwischen konnten die 8 Jugendlichen über den Wert von Geld, was 

ihnen Geld bedeutet, wie und wofür sie es verwenden, diskutieren. 

Fazit Ferienangebote:  
 

 In den Sportwochen finden zum Teil Skilager und Themenwochen statt, was zu Überschneidungen 
führte, so dass einige Jugendliche am Schlitteltag nicht teilnehmen konnten. Überschneidungen 
soweit als möglich vermeiden. 

 Pro Ferien hat sich ein Gratisangebot für die Jugendlichen, bei dem sie sich auch kurzfristig zur 
Teilnahme entscheiden können, bewährt. Es konnten so Jugendliche abgeholt werden, für welche 
die Anmeldeprozedere zu hochschwellig ist. Gratisangebote beibehalten 

 Nach den Frühlingsferien wurde eine Zwischenevaluation erstellt. Dies hat sich bewährt, da sonst 
viele Informationen vergessen gehen für die Endevaluation. Zudem konnten da schon Schlüsse für 
die Herbstferien gezogen und Anpassungen vorgenommen werden. Zwischenevaluation 
erstellen lohnt sich 
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2.4. Sackgeldbörse 2015 

 
Im Jahr 2015 konnte die SGB 380 Jobs an rund 175 Jugendliche vermitteln. Im Vergleich zum Vorjahr 
wurden 36 Auftraggeber und 108 Jobeinsätze weniger generiert. Was einer Abnahme von 15% 
Arbeitgebern und 22% Job-Einsätzen entspricht. 
 
Bei den Zahlen handelt es sich nicht um absolute Zahlen. Die Jugendarbeit weiss durch 
Rückmeldungen von Jugendlichen, dass einige auch Jobs ausüben, welche einst durch die 
Jugendarbeit vermittelt wurden und sich unterdessen zu regelmässigen Jobs (Selbstläufer) entwickelt 
haben. Es gibt auch Jugendliche, welche regelmässige Jobs bei Nachbarn, Verwandten oder ähnlichen 
Arbeitgebern ausführen. Diese sind hier ebenfalls nicht erfasst. 
 
Fazit und Ausblick 
Das System wurde 2015 analog zu 2014 von den Praktikanten der JA-Stellen angewendet. Im 2016 
wird das System nochmals so weiter geführt. Für 2017 wird eine Mitgliedschaft bei der Plattform 
Jobs4teens.ch in Betracht gezogen. Die Vermittlung der Jobs ist nach wie vor mit grossem Aufwand 
verbunden. Besonders für spezielle Jobs wie Haustiere füttern oder Einkaufen für ältere Damen, 
müssen gezielt geeignete Jugendliche vermittelt werden. Dies setzt einen vertrauten Kontakt 
zwischen JA und Jugendlichem voraus. Nach wie vor können zu wenige Jobs für Jugendliche generiert 
werden. Die Nachfrage der Jugendlichen bleibt hoch und verstärkt sich in den Ferien. Die 
Sackgeldbörse bleibt teils Wetter abhängig (Garten-Jobs) und müssen oft kurzfristig koordiniert 
werden. Im Herbst wurde in Buchs und Entfelden die T-Shirt Aktion durchgeführt. Die PR-Aktion 
stiess auf positive Rückmeldungen und konnte einzelne Jobs generieren. Die Aktion wird 2016 
ausgebaut. Die Homepage, als auch die Inserat Werbung wird von potenziellen Arbeitgebern kaum 
genutzt.  
 
 
 
2.5. Jugenddisco  
 
Ausgangslage 
Aufgrund der positiven Erfahrungen der Jugendarbeit Aarau (JAA) mit der Jugenddisco im Jahr 2014, 
welche drei Mal von Herbst bis Winter stattgefunden hatte, entstand die Idee die Jugenddisco für die 
ganze Region zu öffnen und als JARA Projekt durchzuführen. Mittels der regionalen Zusammenarbeit 
soll dieses Projekt weiter gefördert und gemeinsam von den Ressourcen profitiert werden. 
 
Beschrieb 
Die Jugenddisco soll an Samstagen in den Gemeinden Aarau, Entfelden, Gränichen und Suhr im 
jeweils ortsansässigen Treff durchgeführt werden, welcher für diesen Anlass speziell dekoriert 
werden soll. Die Daten sind:  

 Suhr: Sa. 17.10.2015 

 Aarau:  Sa. 05.12.2015 

 Gränichen:  Sa. 13.02.2015 

 Entfelden: Sa. 09.04.2015 
Das Angebot ist für Jugendliche im Alter von 14-18 Jahren (Ausweiskontrolle). Die Jugenddisco findet 
im Zeitraum von 20.00-24.00 Uhr statt. Der Eintritt kostet 5 Fr. inklusive eines 
Softgetränkegutscheins (ohne Red Bull). 
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Die bereits durchgeführten Parties in Suhr und Aarau waren ein Erfolg (55 Besucher und 
Besucherinnen in Suhr und 50 in Aarau). Eine detaillierte Auswertung erfolgt nach der letzten Party 
vom 9. April 2016.  
 
 

 
 
 
 
3. Vernetzung 

 

2015 fanden 5 Sitzungen mit den Jugendarbeitsstellen des KRJ statt plus zwei Sitzungen mit der 

gesamten JARA. Dazu kamen die Sitzungen in den jeweiligen Arbeitsgruppen. 2015 waren folgende 

Arbeitsgruppen aktiv: AG Strategie (Öffentlichkeitsarbeit und Kontakt Ressortvorstehende), AG 

Ferien (Organisation der Ferienangebote), AG Sackgeldbörse (hauptsächlich durch die Praktikanten 

und Praktikantinnen vertreten in den jeweiligen Stellen), AG Jugenddisco (Organisation der Street-

Night-Parties), AG Mobil (Erarbeitung Konzept der mobilen JA für die Region), AG Jugendfestival 

(Festival findet 2017 statt), AG Kick-it (Streetsoccerturnier rund um die EM), AG JUPO (regelmässige 

Austauschsitzung mit StaPo, KaPo und Jugendanwaltschaft). 

Im Oktober fand eine Retraite des KRJ statt. Für einen ganzen Tag haben wir uns mit dem KRJ 

auseinandergesetzt.  

 

Im August konnte eine Delegation der AG Strategie dem Gemeinderat Gretzenbach den KRJ 

vorstellen. Wir freuen uns, die OJUN und die dazugehörigen Gemeinden Gretzenbach, Schönenwerd, 

Däniken und Eppenberg-Wöschnau ab 2016 im KRJ zu begrüssen. 
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Das aktuelle Organigramm sieht wie folgt aus: 
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5. Finanzen 2015 

 

Was Wofür Betrag CHF 

Sportferien 2015 Melchseefrutt 2.051,00 

Homepage Homepage 198,00 

SGB Flyer und Plakate 493,20 

Frühlingsferien 2015 Europapark 5.708,00 

Mobiliar Verischerung Streetsocceranlage 307,65 

Rechnung Ruedi Haller Transport Streetsocceranlage 300,00 

Administrativer Aufwand AGJA 1.000,00 

Herbstferien 2015 Zugfahrt Ausstellung GELD 76,10 

Herbstferien 2015 Zugfahrt Paintball 200,00 

Sportferien 2015 KEBA 86,00 

Frühlingsferien 2015 Cine8 910,00 

Frühlingsferien 2015 Essensreise 287,95 

Flyer und Verpflegung Jugenddisco Suhr 350,60 

Verpflegung Retraite 67,90 

Herbstferien 2015 Paintball 1.350,00 

SGB T Shirts Standaktion 542,50 

Entschädigung Ruedi Haller Transport Kick it Anlage 300,00 

Verpflegung Jugenddisco Aarau 483,10 

      

Rückstellung MJA MJA 2016 10.000,00 

Total Ausgaben 2015 24.712,00 

   
Budget 2015   23875 

Übertrag 2014   686,95 

Einnahmen Jugendliche TOTAL 2015 4.656,40 

(Schlitteltag/Europapark/Cine8/Paintball)    

Total Einnahmen 2015   29.218,35 

   
Restbetrag / Übertrag für 2016 4.506,35 
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6. Ausblick 2016 

 

Im nächsten Jahr werden die bisherigen Aktivitäten weiter ausgeführt und durch die gemachten 

Erfahrungen ergänzt oder angepasst. Zwei geplante Aktivitäten stechen im 2016 besonders heraus. 

Im Juni findet das Projekt Kick-it auf dem Bahnhofplatz in Aarau statt und nach den Sommerferien ist 

geplant, dass wir mit der regionalen mobilen Jugendarbeit starten. Zwei grosse Projekte, die nur 

dank der Offenheit zur Zusammenarbeit unter den beteiligten Gemeinden möglich werden. Bereits 

laufen auch Vorbereitungen für das 2017: Es wird ein regionales Jugendfestival geben und die 

Schlussevaluation geht in Planung. Unsere Jugendlichen, die JugendarbeiterInnen und die beteiligten 

Gemeinden können sich auf ein spannendes Jahr freuen. 

 

 

 


